Embracing Challenge

In-situ-Laser-Analysator ILA1-X000-EX

Anzeige- und Bedieneinheit ILA HMI DCU10 EX
& 11 2GExdb IICT6 Gb
& 11 2D Ex tb I1IC T85°C Db

Betriebsanleitung
Version 1.00.00
Software-Version ab 1.0

Pres. Bar : 1.0
Temp. [C} :25
. State: Meas.




Embracing Challenge

Sehr geehrter Kunde,

vielen Dank, dass Sie sich flr unser Produkt entschieden haben. Diese Betriebsanleitung enthalt alle notwendigen
Informationen zu diesem M&C-Produkt. In dieser Betriebsanleitung sind alle Informationen schnell und einfach zu
finden, sodass Sie Inr M&C-Produkt sofort in Betrieb nehmen kdnnen, sobald Sie das Handbuch gelesen haben.

Falls Sie Fragen zu dem Produkt oder zur Anwendung haben, kénnen Sie jederzeit M&C oder lhren autorisierten
M&C-Fachhandler kontaktieren. Die Kontaktdaten sind im Anhang des Handbuchs aufgefthrt.

Weitergehende Informationen zu unseren Produkten und unserem Unternehmen kénnen Sie der M&C-Webseite
entnehmen unter http//www.mc-techgroup.com. Dort finden Sie die Datenblatter und die Handbicher auf
Deutsch und Englisch.

Haftungsausschluss

Diese Betriebsanleitung erhebt keinen Anspruch auf Vollstandigkeit und
kann technischen Anderungen unterliegen.

© 03/2025 M&C TechGroup Germany GmbH. Die Reproduktion dieses
Dokumentes oder seines Inhaltes ist nicht gestattet und bedarf der
ausdricklichen Genehmigung durch M&C.

Mit Veroffentlichung dieser Version verlieren alle dlteren Handbuchversionen
ihre Gultigkeit.

Die deutsche Betriebsanleitung ist die Originalbetriebsanleitung. Im Falle eines
Schiedsverfahrens ist nur die deutsche Version gultig und verbindlich.

Version: 1.00.00
Software-Version ab 1.0
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Hersteller (Hauptsitz)
M&C TechGroup Germany GmbH ¢ Rehhecke 79 ¢ 40885 Ratingen

Tel.: +49 2102 935-0

E-Mail: info@mc-techgroup.com
Website: www.mc-techgroup.com
1 Allgemeine Informationen

Das in diesem Handbuch beschriebene Produkt wurde in unserer Produktionsstatte hergestellt und getestet.

Alle M&C-Produkte werden flr den sicheren Versand verpackt. Um den sicheren Betrieb zu gewahrleisten und zur
Erhaltung dieses Zustands mussen alle in diesem Handbuch aufgefiihrten Anweisungen und Vorschriften befolgt
werden. Dieses Handbuch enthilt alle Informationen Uber den ordnungsgemafen Transport, die Lagerung, die
Installation, den Betrieb und die Wartung dieses Produkts durch qualifiziertes Personal.

Befolgen Sie alle Anweisungen und Warnhinweise genau.

Lesen Sie diese Anleitung sorgféltig durch, bevor Sie das Gerat in Betrieb nehmen und bedienen. Wenn Sie Fragen
zum Produkt oder zur Anwendung haben, wenden Sie sich bitte an M&C oder Ihren autorisierten M&C-Fachhandler.

2 Konformitatserklarung

c € CE-Kennzeichnung

Das in dieser Betriebsanleitung beschriebene Produkt entspricht den folgenden EU-Richtlinien:

ATEX-Richtlinie

Die ATEX-Version des in diesem Handbuch beschriebenen Produkts wurde in Ubereinstimmung mit der EU-
Richtlinie fUr Gerdte und Schutzsysteme zur bestimmungsgemadBen Verwendung in explosionsgefahrdeten
Bereichen 2014/34/EU, Anhang |l, hergestellt.

EMV-Richtlinie

Die Anforderungen der EU-Richtlinie 2014/30/EU ,Elektromagnetische Vertraglichkeit” werden erfillt.

RoHS-Richtlinie

Die Anforderungen der RoHS2-Richtlinie 2011/65/EU (,Restriction of Hazardous Substances 2“) und ihrer Anhange
werden erfullt.

Konformitatserkldarung

Die EU-Konformitdtserklarung kann direkt bei M&C angefordert werden.

www.mc-techgroup.com ILAHMIDCU10 EX | 1.00.00 5
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3 Gewadhrleistung

Im Falle eines Gerdteausfalls wenden Sie sich bitte umgehend an M&C oder lhren autorisierten M&C-
Vertragshandler.

Wir bieten eine Gewahrleistungsfrist von 12 Monaten ab dem Lieferdatum. Die Gewahrleistung gilt nur flr
bestimmungsgemdll  genutzte Produkte und umfasst keine  Verschleilsteile.  Die  vollstandigen
Gewahrleistungsbedingungen finden Sie in unseren Allgemeinen Geschaftsbedingungen.

Die Gewadhrleistung beinhaltet eine kostenlose Reparatur in unserer Produktionsstatte oder den kostenlosen
Austausch des Gerdtes. Wenn Sie ein Gerdt an M&C zurlicksenden, achten Sie bitte darauf, dass es ordnungsgemafs
verpackt und mit einer Schutzverpackung verschickt wird. Das reparierte oder ausgetauschte Gerat wird
versandkostenfrei an den Verwendungsort geliefert.

4 Warnzeichen und Definitionen
Das Warnzeichen ,Gefahr" weist darauf hin, dass Tod, schwere Verletzungen
und/oder erheblicher Sachschaden eintreten werden, wenn die
Gefahr entsprechenden VorsichtsmafRnahmen nicht getroffen werden.
Das Warnzeichen ,Warnung" weist darauf hin, dass Tod, schwere
Verletzungen oder Sachschaden eintreten kdnnen, wenn die
Warnung entsprechenden VorsichtsmafRnahmen nicht getroffen werden.
Das Warnzeichen ,Vorsicht" weist darauf hin, dass leichte Verletzungen
auftreten kénnen, wenn die entsprechenden Sicherheitsvorkehrungen
Vorsicht nicht beachtet werden.
Vorsicht ,Vorsicht” weist darauf hin, dass Sachschaden auftreten kdnnen, wenn die
entsprechenden Sicherheitsvorkehrungen nicht beachtet werden.
@ ,Hinweis” bezeichnet wichtige Informationen Uber das Produkt oder hebt
Hinweis Teile der Dokumentation hervor, die besonders zu beachten sind.
Qualifiziertes Personal ,Qualifiziertes Personal” sind Fachkrafte, die mit der Installation, der

Inbetriebnahme, der Wartung und dem Betrieb dieser Art von Produkten

vertraut sind. Fir die Arbeiten sind mindestens die folgenden Kenntnisse

erforderlich:

e Unterweisungen im Explosionsschutz

e Flektrotechnische Ausbildung

o Detaillierte Kenntnisse der Betriebsanleitung und der relevanten
Sicherheitsbestimmungen

,EX" verweist auf wichtige Informationen tber das Produkt oder Uber die
entsprechenden Teile in der Betriebsanleitung, die sich auf die
Verwendung in explosionsgefdhrdeten Bereichen beziehen.
Hochspannungen!
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Schitzen Sie sich und andere vor Schaden, die durch Hochspannungen
verursacht werden kdnnen.

Giftig!
% Akute Toxizitat (oral, dermal, durch Einatmen)! Giftig bei Berihrung mit der
Haut, beim Verschlucken oder Einatmen
o
i

Korrosiv!
Diese Stoffe zerstoren bei Kontakt lebendes Gewebe und Geréte.
Dampfe nicht einatmen; Kontakt mit Haut und Augen vermeiden.

Enthélt Gas unter Druck. Behalter nicht offnen!
Vor dem Offnen des Behélters Druck prifen und auf atmospharischen
Druck einstellen.

Tragen Sie Schutzhandschuhel!
Bei Arbeiten mit Chemikalien, scharfen Gegenstanden oder extrem hohen
Temperaturen mussen Schutzhandschuhe getragen werden.

Tragen Sie eine Schutzbrille!

Schiitzen Sie Inre Augen bei der Arbeit mit Chemikalien oder scharfen
Gegenstanden. Tragen Sie eine Schutzbrille, um zu vermeiden, dass etwas
in Ihre Augen gerat.

5 Sicherheitsanweisungen zur Nutzung des HMI in explosionsgefdahrdeten Bereichen

Die Ex-Version der Anzeige- und Bedieneinheit (HMI) ist fir die Installation in explosionsgefahrdeten Bereichen
der ATEX-Zonen 1 und 21 zugelassen. Die Explosionsschutzkennzeichnung des ILA HMI DCU10 EX ist
folgendermalien:

Tumaebung 40 °C to +65 °C: T6 < 85 °C
& 11 2G Exdb IIC T6 Gb
& 11 20 Ex b I T85°C Db

Die Baumusterprifbescheinigung des HMI wird vom IBExU Institut fUr Sicherheitstechnik GmbH, einem An-
Institut der TU Bergakademie Freiberg, ausgestellt. Eine Kopie der Baumusterprifbescheinigung
IBEXU24ATEX1067 X, IECEx IBE 24.0027X finden Sie in den entsprechenden Ausgaben im Anhang dieser
Betriebsanleitung.
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Der In-situ-Laser-Analysator darf nur durch qualifiziertes Personal installiert
werden. Qualifiziertes Personal muss mindestens Uber folgende Kenntnisse

verfligen:
«  Unterweisungen im Explosionsschutz
- elektrotechnische Ausbildung
detaillierte Fachkenntnisse der Betriebsanleitung und

der geltenden Sicherheitsbestimmungen.

Installieren, warten oder reparieren Sie das HMI nicht, wenn eine explosive
Atmosphére vorhanden ist.

Offnen Sie den Anschlusskasten und das HMI nicht in explosions-
geféhrdeten Bereichen.

@ Ein leicht zugdnglicher Hauptschalter mit entsprechender Beschriftung
Warnung muss extern vorhanden sein.

5.1

Wird die Standardkonfiguration durch Verwendung von nicht spezifizierten
und von M&C nicht genehmigten Komponenten oder Teilen verandert,
verliert die Baumusterpriifbescheinigung ihre Glltigkeit. Reparaturen und
Serviceleistungen mit Teilen, die nicht von M&C sperzifiziert sind, flihren
ebenfalls zum Erléschen der Ex-Bescheinigung.

Wenn Sie Fragen oder Zweifel in Bezug auf Komponenten oder
Reparaturen und Dienstleistungen haben, kontaktieren Sie bitte M&C oder
Hinweis einen unserer offiziellen Vertriebspartner.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Beachten Sie diese Sicherheitsvorkehrungen wahrend der Installation, Inbetriebnahme und Betriebs:

Lesen Sie diese Betriebsanleitung, bevor Sie das Produkt in Betrieb nehmen und bedienen. Beachten Sie
unbedingt alle Warn- und Sicherheitshinweise.

Die Installation und Inbetriebnahme elektrischer Gerate darf nur von qualifiziertem Fachpersonal unter
Einhaltung der geltenden Vorschriften durchgefihrt werden. Alle elektrischen Anschlussarbeiten dirfen
nur von entsprechend qualifizierten Elektrofachkraften (IEC 60079-14) durchgefihrt werden.

Beachten Sie alle relevanten nationalen und internationalen Vorschriften und Normen fur die Verwendung
des Gerates in explosionsgefahrdeten Bereichen.

Bevor Sie das Gerdt anschlielSen, vergleichen Sie bitte die Versorgungsspannung mit der auf dem
Produktschild angegebenen Spannung.

Betreiben Sie das Gerdt nur in den zuldssigen Temperatur- und Druckbereichen. Details entnehmen Sie
bitte dem technischen Datenblatt bzw. der Betriebsanleitung.

Installieren Sie das Gerat nur in geschitzten Bereichen, die vor Sonne, Regen und Feuchtigkeit geschitzt
sind. Vermeiden Sie zusatzliche Warmequellen neben dem Anschlussflansch.

Bei der Arbeit mit giftigen und gesundheitsgefahrdenden Messgasen mussen Schutzmalinahmen gegen
unbeabsichtigtes Austreten getroffen werden, z.B. durch unerwartete Beschadigung des Keilfensters, der
zugehdrigen Schlduche oder Schlauchverbindungen.
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e Firden bauseitigen Anschluss an die Klemmen im Ex e Klemmenkasten sind die Luft- und Kriechstrecken
nach IEC 60079-7, Tabelle 1, einzuhalten. Fir die Nennspannung 24 V DC (< 32 V DQC) ist beim Anschluss
der einzelnen Adern an die Reihenklemmen eine Mindestkriechstrecke von 1,8 mm einzuhalten.

e Das Offnen des Gehduses des HMI ist nur in einer nicht explosionsgefahrdeten Umgebung zuléssig.

Hinweis

Wenn Sie sich bei der Handhabung und Inbetriebnahme des Systems
unsicher sind, wenden Sie sich an M&C TechGroup Germany GmbH oder
einen M&C-Vertreter, um weitere Informationen oder Unterstitzung zu
erhalten.

5.2  Verniinftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung

&

www.mc-techgroup.com

Warnung

Stellen Sie sicher, dass Sie das HMI nur fir den in dieser Betriebsanleitung
beschriebenen Verwendungszweck installieren und betreiben.

Das Gerat muss so installiert und verwendet werden, dass keine elektrostatischen
Aufladungen durch Betrieb, Wartung oder Reinigung auftreten.

Um das HMI betreiben zu kdnnen, muss es sicher installiert sein.

Montieren oder demontieren Sie das HMI nicht mit angeschlossenem Netzkabel.
Tragen Sie stets personliche Schutzausrlstung (PSA) entsprechend der
Risikobeurteilung.

Wéhrend des Betriebs darf die Umgebungstemperatur die in der Spezifikation
angegebenen Werte nicht Uberschreiten.

Verwenden Sie in explosionsgefahrdeten Bereichen (Zonen) nur Bediengerate, die in
die entsprechende Geratekategorie, Explosionsgruppe und Temperaturklasse fallen.
Die Ex-Kennzeichnung ist auf dem Produktetikett deutlich angegeben.

Verwenden Sie das HMI ohne Ex-Kennzeichnung nicht in explosionsgefahrdeten
Bereichen.

Flammgeschitzte Verbindungen dirfen nicht nachgearbeitet oder repariert
werden.

ILAHMIDCU10 EX | 1.00.00 9
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6 Anwendung und Beschreibung

Das externe HMI (Anzeige- und Bedieneinheit ILA HMI DCU10 EX) kann zur Bedienung, Konfiguration oder
Diagnose des In-situ-Laser-Analysators ILA1-X000-EX verwendet werden.

Es kann direkt an den Anschlusskasten des Laser-Analysators oder an eine Stelle, an der die Signale des Laser-
Analysators zur Verfligung stehen (z.B. Schaltschrank oder Anschlusskasten), angeschlossen werden. Die
Stromversorgung kann Uber das Analysatorkabel oder Uber ein geeignetes separates Netzteil mit geeigneter
Zuleitung erfolgen (Nutzung der zweiten Kabeldurchfihrung).

Das Gerat kann mit geeignetem Befestigungsmaterial auf einer ebenen Flache installiert werden. Es ist moglich,
das HMI-Display in einer 180°-Ausrichtung zu installieren, um eine andere Kabelftihrung in der Installation zu
ermdglichen.

Standardausrichtung 180°-gedrehte Ausrichtung

Abbildung 1: Display in 0° und 180°-gedrehter Ausrichtung des Ex-d-Gehauses

Das HMI ist mit einem 128 x 64 Pixel groRen LCD-Display (entspricht 8 x 21 Zeichen) ausgestattet. Das HMI
ermdglicht die Uberwachung von vordefinierten Messungen und die Bearbeitung der wichtigsten Parameter. Der
Benutzer kann auf die MenUpositionen zugreifen und zwischen ihnen wechseln, indem er die Tasten oberhalb
und unterhalb des Displays mit kapazitiver Touch-Funktionalitdt verwendet.

rrrrr

Pres. Bar : 1.0

Temp. [C) :25
Meas.
_0Q

I
® Kabelverschraubung Typ PXSS2K-REX oder andere fir Ex—d—Gehéue zuéelassene Kabelverschraubung
@ Blindstopfen

Abbildung 2: HMI-Display mit Standardprozessparametern
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7 Technische Daten

ILA HMI DCU10 EX
Electrische Daten

Netzversorgung 24V DC +10 % 6 W abgesichert mit max. 80 A (Kurzschlussstrom)
Hinweis: Bei Betrieb mit dem ILA1X ist dieser bereits mit max. 20 A
abgesichert (unter 80 A)
Leistungsaufnahme <6VA
EMV-Norm EN 61326-1
Umgebungsbedingungen
Umgebungsdruck 700 bis 1200 hPa
Luftfeuchtigkeit RH < 99 %, nicht-kondensierend
Umgebungstemperatur -40 bis +65 °C fur T6
Lagertemperatur -40 bis +70 °C
Schutzgrad IP65
Schnittstellen
Analoge und digitale Analogausgdnge: 4 x 4-20 mA, programmierbar, aktiv
Schnittstellen Analogeingange: 2 x 4-20 mA, programmierbar, aktiv/passiv

Relaisausgdnge: 2 x Relaisausgang, programmierbar: 60 V AC/60 V DC, max.
120 mA, NO (normally open)

Relaiseingange: 2 x Relaiseingang, programmierbar: min. 16 V DC, max.

60 V DC, NO (normally open)

Digitale Schnittstellen: CAN (Verbindung zum Sensorkopf) CAN (Verbindung
zum In-situ-Laser-Analyzer ILA1-X000-EX)

Abmessungen
Abmessungen B x Hx L) 1464 x 1344 x 120.7 mm
Gewicht Ca. 2.1 kg
Ex-Sicherheit
Kennzeichnung Tumgebung -40 °C to +65 °C: T6 < 85 °C

& 112G Ex db IIC T6 Gb
& 11 2D Ex tb IIC T85°C Db
FU-Richtlinien IFC 60079-0:2017 Ed. 7

IEC 60079-1:2014 Ed. 7

IEC 60079-31:Ed. 3

IEC 60079-14:2014 Ed. 6

FN 60079-0:2018/AC:2020
EN 60079-1:2014/AC:2018
EN 60079-14:2014/AC:2016
EN 60079-31:2014

7.1 Optionen

Optionen fiir LA HMI DCU10 EX:

SUEL10 Versorgungseinheit mit 24 V DC einschlieflich: 2 x Kabelverschraubungen (5-14
mm) fur den Anschluss Laserkopf — HMI, 5 x Kabelverschraubungen (4-11 mm) fir
Netz, analoge Signale und Statussignale; Schnittstellen: RJ45 fr Modbus TCP/IP;
Bedienelemente: Netz- und Wartungsschalter; Schutzart: IP65

www.mc-techgroup.com ILAHMIDCU10 EX | 1.00.00 11
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Optionen fiir ILA HMI DCU10 EX:

SU EP10 Versorgungseinheit inkl. 24 V DC Netzteil mit 50 W fUr Versorgungsspannung 100-
240V AC einschlieRlich: 2 x Kabelverschraubungen (5-14 mm) fir den Anschluss
Laserkopf — HMI, 5 x Kabelverschraubungen (4-11 mm) fUr Netz, analoge Signale
und Statussignale; Schnittstellen: RJ45 fir Modbus TCP/IP; Bedienelemente: Netz-
und Wartungsschalter; Schutzart: IP65

SU EP10 EX EX-Versorgungseinheit inkl. 24 V DC Netzteil mit 50 W fUr Versorgungsspannung
100-240 V AC einschliefSlich: 2 x Kabelverschraubungen (5-14 mm) fir den
Anschluss Laserkopf — HMI, 5 x Kabelverschraubungen (4-11 mm) fir Netz, analoge
Signale und Statussignale; Schnittstellen: RJ45 fur Modbus TCP/IP; Bedienelemente:
Netz- und Wartungsschalter; Schutzart: IP65

ILA-HMI-Kabel, 10 m, Vorkonfektioniertes Kabel, 12 x 2 x 0,25 mm, Lange: 10 m, zum Anschluss HMI —
12x2x0,.25mm elektrische Versorgungseinheit

7.2  Technische Zeichnung
: 146.4

17\

Abbildung 3: Technische Zeichnung HMI

7.3  Typenschild und Seriennummer

Das Produktetikett auf dem HMI enthdlt die folgenden Informationen.

Firmenaddresse

Umgebungs-
temperatur TechGroup Germany GmbH
® 40885 Ratingen
M&C Mode b Gorr L ——— Herkunftsland
IECEx IBE 24.0027 X o
ety .
ATEX-Zulassung @ IBExU 24 ATEX XXXX X BTy T Daten-Matrix-Code
(P

oy

\ Amoient . -40°C To +65°C A

temperature

112G Ex db IIC T6 Gb

Produktname — | Il 2D Ex tb IlIC T85°C Db 0158

[ Display unit ILA HMI DCU10 EX

J 77— Recycling-Code

L Power 24 VDC (21,6-26,4) 6W CE conformity marking

Spannungs- / Vear of Serl
P 9 conhstruction 2024 number 24050001 —
versorgung

Nicht 6ffnen bei Vorhandensein von
/’& explosionsfahiger Atmosphare!  ~
Do not open in the presence of an . .
P P \ Warnhinweis

explosive atmosphere!

[ Seriennummer und Baujahr

Warnsymbol

Abbildung 4: Produktkennzeichnung des HMI
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Die Seriennummer des HMI hat die folgende Struktur:

20|08 23 |- (001

» Herstellungsjahr

» Herstellungsmonat

—————» HMI-Nummer

Abbildung 5: Struktur der Seriennummer des ILA HMI DCU10 EX

8 Bedienung des HMI

Auf dem Deckel des HMI befinden sich vier Tasten. Jede Taste hat eine vom Modus abhangige Funktion. Es stehen
zwei Modi zur Verfigung: ,Normale Eingabe” und ,Bearbeiten”.

Concentration (ppm)
0.00

RZ2: 0.02

TEans. (96) =431
Pres. Bar : 1.0

Temp: (€} 23

5tate: Meas.

00121-001a

Be.

Abbildung 6: HMI-Tasten

HMI-Tasten Normale Eingabe Bearbeiten
Up Aufwarts Ziffer erhdhen
Down Abwarts Ziffer verringern

Zum letzten Menu

0000

Links/zurlck . Nach links gehen
zurick
Bestatigen | Punkt auswahlen Andc?rgngen/Wert
bestatigen

Tabelle 1 Beschreibung der Tasten-Funktionalitdt
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8.1 Meniifiihrung

Das HMI verfligt Uber zwei verschiedene Berechtigungsebenen (=> insgesamt drei Ebenen). Im Administrator-

Meni (User) konnen geschulte Mitarbeitende des Kunden mit einem Passwort auf Display-Messungen, Parameter
und IOs (Eingédnge/Ausgange) zugreifen.

UP/DOWN-Tasten:
Umschalten zwischen den
Gasen
~
o]
2
-
=
3
~
Kdministrator™_ Falsches PW | Administratorebene: individuelles Passwort |
passwort |
Konfigurierun
E g Zuriick
h 4 4 h 4 r A 4 4
Justage: CANBUS ID: Sprachen: 4-20 HMI Kalibrierung des Analysators: ) Administrator-
Sondenubertragung CANBUS ID &ndern Englisch AUS 1-4 Kalibrierung Messbereichskalibrierung Ser\nce;t passwort festlegen
anzeigen (%) (0-255) Deutsch EIN 1-2 Kalibrierung Nullpunktskalibrierung Passwol
Spanisch 4-20 AUS Analysatorkal.
Franzdsisch 4-20 AUS Analysatormessbereich
4-20 EIN Analysatorkal.
4-20 EIN Analysatormessbereich

Abbildung 7: HMI-Zugangssstruktur
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Von der HMI-Ebene ausgehend hat der Benutzer Zugang zum MenU. Die MenUstruktur ist wie folgt (Deutsch):

HMI
Mendustruktur
Ausrichtung
| Trans. (%) . N
Helligkeit
CANBUS ID ) L. Helligkeit: 10 |
e CANBUS ID: 123 (Sprache )
® Englisch
¢ Deutsch
[4_20 HMI 7\ | ¢ Spanisch
. ¢ Franzosisch
¢ 4-20 AUS: % Bereich
e AUS 1 Kal. ~ /
e AUS 2 Kal.
— ¢ AUS 3 Kal.
¢ EIN 4 Kal. (Analyzer Kal. \
* EIN 1 Kal. ¢ Bereichskalibrierung
* EIN 2 Kal. o Null Kal.
\_ e 4-20 AUS Kal. Konzen.
e 4-20 AUS Kal. Trans.
Set Admin password * 4-20 EIN Kal. Temp.
* 0000 ¢ 4-20 EIN Bereich Temp.

* 4-20 EIN Kal. Druck
® 4-20 EIN Bereich Druck

\.

(s

J\

ervice

e Service Passwort: XXXX
¢ Analyzer
e Eingange
e Ausgange
e Test: Off

Abbildung 8: HMI-Meniistruktur - Deutsch

8.2  Service-Meniifiihrung

Der Hersteller hat Zugang zum Service-Men( Uber ein festgelegtes Passwort. Das Service-MenU ist dem Hersteller
vorbehalten und bietet weitergehende Zugriffs- und Einstellmoglichkeiten sowie Diagnosewerte (z.B.
Temperaturen).
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8.3 Administrator-Passwort

Zur Anderung von Parametern, Einstellungen, Offsets oder der Skalierung von AINx/AOUTx ist ein Passwort
erforderlich.

Das folgende Passwort ist vierstellig: XXXX. Das Standard-Passwort ,Admin” lautet: 0000. Wir empfehlen, das
Standardpasswort so bald wie méglich zu andern.

(4

“aligment
Brightness
CANBUS 1D

Abbildung 9: HMI-Admin-Passwort — geben Sie XXXX ein, um zum Admin-Menii zu gelangen

Um das Admin-Passwort einzugeben, driicken Sie Q oder die Taste @ Tippen Sie das Passwort XXXX, indem
Sie die spezifische Ziffer erhdhen oder verringern und gehen Sie nach links, um die nachste Ziffer anzupassen.

Abschliel3end driicken Sie @ zur Bestatigung. Nach der Bestatigung der korrekten Passworteingabe 6ffnet sich
das Admin-Mend. Falls ein falsches Passwort bestatigt wurde, wird das Hauptmen( angezeigt.
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9 HMI-Display: Messungen

Die Messungen in der Standardansicht sind in der folgenden Abbildung dargestellt.
Concentration (ppm)

0.00
R2: 0.02
Trans. (%) - 43.1
Pres. Bar : 1.0
Temp: (€) 25
S5tate: Meas.
R2O0121-001a J

Abbildung 10: HMI-Display: Messungen

Eintrdge in dieser Kategorie sind schreibgeschitzt.
Hinweis

MESSUNGEN

Display Beschreibung

Concentration (ppm) Zeigt den Konzentrationswert an (in diesem Fall wird Sauerstoff angezeigt)

R2 R® ist eine lineare Regressionskennzahl. Sie zeigt die Qualitit der Messung
(R%) an und sollte > 0,9 sein. Der Hochstwert ist 1,0

Trans. (%) Zeigt den Transmissionswert in % an

Pres. Bar Zeigt den Druckwert des Prozessgases an

Temp. (Q) Zeigt den Temperaturwert des Prozessgases an

State Zeigt den aktuellen Status des ILA1-X000-EX (Messen, Aufwdrmen, Stérung,
Wartung usw.)

SN/IP/CAN-Bus-ID Die Anzeige wechselt zwischen Seriennummer, IP und CAN-Bus-ID des
Analysators

Tabelle 2 Beschreibung des HMI-Displays — Messungen

AUSRICHTUNG
Display Beschreibung
Ausrichtung Die Transmission ist ein Mal3 fur die Lichtmenge, die vom Sender (meist

eine Laserdiode) durch das Messgas zum Empfanger zurtickkehrt. Daher
werden hier Effekte wie Staubbelastung, Verschmutzung der optischen
Elemente (z. B. Keilfenster) oder Ausrichtungsabweichungen
(Ausrichtungsgenauigkeit, Abweichung durch asymmetrische
Wérmeausdehnung usw.) sichtbar. Der Transmissionswert sollte nach
Neuausrichtung und Reinigung mindestens 100 % betragen. Da der Wert in
der Werkseinstellung genormt ist, kann er nach der Neujustierung und
Reinigung einen Wert gréler als 100 % aufweisen.

Tabelle 3 Beschreibung des HMI-Displays — Ausrichtung

Der Parameter Transmission in ,Ausrichtung” ist schreibgeschitzt.

Hinweis
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9.1 Parameter

Fir die Punkte dieser Kategorie besteht sowohl ein lesender als auch ein

Hinweis schreibender Zugriff.

EINSTELLUNGEN |

Display Beschreibung Zulassiger Wertebereich

Helligkeit Hier kann die gewilnschte 0...10
Helligkeit des LCD-Displays
eingestellt werden.

CAN-Bus-ID Hier muss die eindeutige CAN- | 1...256
Bus-ID eingetragen werden.
Sprache Hier kann die gewlinschte

Sprache gewahlt werden.

Tabelle 4 Beschreibung der Einstellungen [ im HM/

9.2  Analogeingdnge und -ausgange (I0s)

Unterelemente von ,AIN x" oder ,AOUT x" kdnnen bearbeitet werden.

Hinweis

Einstellungen Ausgénge ,4-20 HMI”

Display Beschreibung Zulassiger Wertebereich
OUT 1 Cal. Kalibrierung von Ausgang 1 0,00....99,99
OUT 2 Cal. Kalibrierung von Ausgang 2 0,00....99,99
OUT 3 Cal. Kalibrierung von Ausgang 3 0,00....99,99
OUT 4 Cal. Kalibrierung von Ausgang 4 0,00....99,99
IN 1 Cal. Kalibrierung von Eingang 1 0,00....99,99
IN 2 Cal. Kalibrierung von Eingang 2 0,00....99,99

Tabelle 5 Beschreibung des ,4-20 HMI”-Panel im HM/

Einstellungen Eingdnge , Analysator Kal.”
Display Beschreibung Zuldssiger Wertebereich
Span Cal. Kalibrierung des Kalibrierpunktes des Gasmesssignals. 0,0...999,9

Das Kalibriergas muss mindestens 5 Minuten vor Beginn
der Kalibrierung bereitgestellt werden. Die Konzentration
des Kalibriergases muss in der gleichen Einheit
angegeben werden, wie sie im Hauptbildschirm
angezeigt wird (ppm oder %).

Zero Cal. Kalibrierung des Nullpunkts des Gasmesssignals. Das
Nullgas muss mindestens 5 Minuten vor Beginn der
Nullkalibrierung bereitgestellt werden.
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Einstellungen Eingdnge , Analysator Kal.”

Display Beschreibung Zuldssiger Wertebereich
4-20 out Cal. Concen. | Kalibrierung des 4-20 mA-Ausgangs fr das 00...99,99

Gasmesssignal des Analysators. Der Wert muss in mA
angegeben werden.

4-20in Cal. Temp. Kalibrierung des Temperatureingangssignals des 0...9999
Analysators. Der Wert muss in Kelvin angegeben werden.
4-20inrange Temp. | Skalierung des Ausgangssignals fir das 0...9999

Temperatureingangssignal des Analysators. Die Werte
sollen in Kelvin angegeben werden. Es wird ein Minimum
(4 mA) und ein Maximum (20 mA) abgefragt.

4-20in Cal. Pres. Kalibrierung des Druckeingangssignals des Analysators. 0,00...99,99
Der Wert ist in bar angegeben. Ein Minimal- (4 mA) und
ein Maximalwert (20 mA) werden abgefragt.

4-20in range Pres. Skalierung des Ausgangssignals fUr das 0,00...99,99
Druckeingangssignal des Analysators. Die Werte sind in
bar anzugeben.

Tabelle 6 Beschreibung der Input-Einstellungen ,,Analysator Kal.” im HMI

X[°Cl =Y [Kelvin] + 273.15

Hinweis X [°F1 = ((Y [Kelvin] - 273.15)x 9) / 5 + 32

9.3  Status Einstellungen

Beim Display-Eintrag fUr ,State:” wird der aktuelle Zustand des Messsystems angezeigt. Lauft die Messung ohne
Probleme, wird ,Meas.” angezeigt. Im Falle eines Fehlers wird ,Error” angezeigt.

Beim Einschalten wird zundchst ,Init." angezeigt. Dann fihrt das System einen Selbsttest durch. Nach dem
Selbsttest geht das System in den ,Ruhezustand” Gber. ,Cal.” verweist auf den Kalibrierungsmodus.
Die sechs moglichen Signale sind wie folgt:

Begriffe auf dem HMI Status Beschreibung

Init. Initialisierung System startet

Check Checken System flhrt Selbsttest durch

Idle Ruhezustand System ist zur Messung bereit

Meas. Messen System lauft ohne Warnung oder Fehler
Error Fehler Kritischer Fehler

Cal. Kalibrieren System ist im Kalibriermodus

Tabelle 7 Beschreibung der unterschiedlichen Status-Typen des Messgeréts
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10 Warenempfang

Bitte nehmen Sie das ILA HMI DCU10 EX vorsichtig aus der Verpackung. Uberprifen Sie den auf dem Lieferschein
angegebenen Lieferumfang. Vergewissern Sie sich, dass Sie alle auf dem Lieferschein angegebenen Teile erhalten
haben. Die Lieferung besteht aus folgenden Teilen:

e [LAHMIDCU10EX
e Betriebsanleitung

Bitte Uberprifen Sie das Gerdt nach Erhalt auf eventuelle Transportschdden und melden Sie eventuelle
Beanstandungen sofort dem Transportunternehmen.

Die Kabel zum Anschluss des HMI an den Anschlusskasten des In-situ-Laser-Analysators und
an die Stromversorgung sind nichtim Lieferumfang enthalten. Siehe Kapitel 12.1 fir weitere

Hinweis .
Informationen.

11 Montage

Kontakt mit stromfiihrenden Teilen!

Wenn Sie bei der Installation oder Deinstallation des HMI mit

stromfihrenden Teilen in Beriihrung kommen, kann dies zum Tod oder zu
Warnung schweren Verletzungen fihren.

Vergewissern Sie sich, dass die Stromversorgung wahrend der Installation

und Deinstallation getrennt ist.

Unterbrechen Sie die Stromzufuhr und warten Sie ca. 4 Sekunde, bevor Sie

das HMI-Gehause offnen.

11.1 Informationen zur ATEX-Installation

Qualifiziertes Personal Der ILA HMI DCU10 EX kann nur durch qualifiziertes Personal installiert werden.
Qualifiziertes Personal muss mindestens tber die folgenden Kenntnisse verflgen:
e Unterweisungen im Explosionsschutz
e Ausbildung im elektrotechnischen Bereich

Detaillierte Kenntnisse der Betriebsanleitung der geltenden
Sicherheitsbestimmungen.
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Installieren, warten oder reparieren Sie den ILA HMI DCU10 EX nicht,
wenn explosionsgefahrdete Atmosphére besteht.

Offnen Sie den Anschlusskasten des In-situ-Laser-Analysators und
des HMI nicht in explosionsgeféhrdeten Bereichen.

Ein leicht zugdnglicher Hauptschalter mit entsprechender
Beschriftung muss extern vorhanden sein.
Warnung Wenn die Standardkonfiguration durch die Verwendung von nicht
spezifizierten und von M&C nicht genehmigten Komponenten oder
Teilen gedndert wird, ist die Baumusterprifbescheinigung nicht
mehr gultig. Reparaturen und Serviceleistungen mit Teilen, die
nicht von M&C spezifiziert sind, fihren ebenfalls zum Erldschen der

ATEX-Bescheinigung.

Installation in einer Zone, die nicht in der ATEX-Bescheinigung
angegeben ist:

Die ATEX-Bescheinigung ist nicht glltig, wenn der ILA HMI DCU10
EXin einer Zone installiert wird, die nicht in der ATEX-Bescheinigung

aufgefihrt ist.
@ Befolgen Sie genau die Angaben in der ATEX-Bescheinigung.
Vorsicht Elektrostatische Entladungen kénnen in Gefahrenbereichen als
Zundfunken wirken. Verwenden Sie das Gerat nicht in Bereichen, in
denen:

e mechanische Reibungs- und Trennvorgange auftreten,

e Flektronen verspriht werden (zB. in der Nahe von
elektrostatischen Lackieranlagen) oder

e pneumatisch geférderte Stédube vorhanden sind.
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11.2 Ziinddurchschlagssichere Spalte an der druckfesten Kapselung des Ex-d-Gehauses

Die ziinddurchschlagssicheren Spalte an der druckfesten Kapselung des HMI-Gehauses dirfen

nicht nachgearbeitet oder repariert werden.

Spaltweite des ziinddurchschlagsicheren, konischen
Gewindespaltes; Lange 13.0mm (> 4.5 Umdrehungen => »8.145mm); 1 (1:1)
width of flameproof conical thread joint; length 13.0mm '
(> 45 turns == =8.145mm);
thread: 3/4-14 NPT (NPT E-21-2.6)

mit PTFE-Band abgedichtet
(Aussengewinde und Innengewinde)
zB. mit PTFE-Band 1/2"

Marke: Chesterton Goldend

sealed with 172"

PTFE-sealing tape

(outer thead and inner thread)
e.g. with PTFE-tape 1/2"
brand: Chesterton Goldend

Spaltweite des zinddurchschlagsicheren
Gewindespaltes max. 0.1mm;

Lange 12.89mm (> 12.5mm)

width of flameproof thread joint

max. 0.1mm; length 12.89mm (> 12.5mm)
thread: 4.125-12 UN-2A (NPSM E-24-1.0)

Lange des zinddurchschlagsicheren geklebten Spaltes
Lange 1.99mm (> 10mm) (Volume =100cm’)

keine Nacharbeit/Reparatur zuldssig

Length of the flameproof bonded gap

Length 11.99mm (> 10mm) (Volume >100cm®)

no rework/repair allowed

Abbildung 11: Ziinddurchschlagssichere Spalte am HMI
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Spaltweite des ziinddurchschlag-
sicheren, konischen Gewindespaltes;
Lange 13.0mm (> 4.5 Umdrehungen
=> >B.1L5mm);

width of flameproof conical thread
joint; length 13.0mm

(> &5 turns => >B.145mm);

thread: 3/4-14 NPT (NPT E-21-2.6)
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12 Anschluss des HMI an den In-situ-Laser-Analyzer

FUr den Errichtungs- und Betriebsprozess sind die einschlagigen IEC-
Normen und nationalen Vorschriften Uber Maschinensicherheitsregeln

Warnung sowie der allgemein anerkannte Stand der Technik verbindlich.

Alle elektrischen Anschlussarbeiten dirfen nur von entsprechend
qualifizierten Elektrofachkraften (IEC 60079-14) durchgefihrt werden.

Prufen Sie alle elektrischen Anschlisse. SchlielSen Sie das Gerat nur dann an
die Stromversorgung an, wenn alle Anschlisse korrekt angeschlossen sind.

Der In-situ-Laser-Analyzer verfugt Uber einen Klemmenkasten zum Anschluss an die Klemmen im Inneren des
HMI-Gehauses.

Das Gehduse des Klemmenkastens des ILAT-X000-EX In-situ-Laser-Analyzers ist als EX-E Klemmenkasten
zertifiziert. Dieser Klemmenkasten ist mit 2 x M 16 Kabelverschraubungen mit Dichtung (O-Ring) (fir Kabel @ 4 bis
@11 mm) und 1 x M 20 Kabelverschraubung mit Dichtung (O-Ring) (fiir Kabel @ 5 bis @ 14 mm) ausgestattet. Die
Kabelverschraubungen am Klemmenkasten haben eine héhere Schutzart (IP) als IP54 fUr explosive
Gasatmospharen.

Das Gehause des HMI, in dem sich die elektrischen AnschlUsse befinden, ist als Ex-d-Gehduse zertifiziert. Die
Kabelverschraubung des HMI-Gehauses muss die Schutzart IP6X fUr staubexplosionsgeféhrdete Bereiche
aufweisen. Daher muss die Kabelverschraubung des HMI-Gehduses mit Epoxid versiegelt werden, um IP6X und
eine bessere Dichtigkeit als EN60079-14 Anhang E / IEC 60079-14 Anhang E zu erreichen.

12.1 Elektrische Kabel fiir den Anschluss des HMI an den In-situ-Laser-Analysator

Verwenden Sie die folgenden Kabel, um die HMI mit dem In-situ-Laser-Analysator zu verbinden:

LIYCY (TP)-12 x 2 x 0.25 BK (@ a = 11.3) zur Ubertragung aller Signale vom HMI zu einem
Ex Schrank (inkl. Stromversorgung)

Minimaler Biegeradius bei fester Verlegung: 6 x Aulendurchmesser
Temperaturbereich bei fester Verlegung: - 40 “C bis +80 °C

12.1.1 Alternative Kabelwahl

Das Kabel ,LiYCY (TP) 12x2x0,25 BK" ist kaum auf dem Markt erhéltlich. Als Alternative steht ein Kabel zur
Verflgung, das jedoch nicht der [EC 60079-14 hinsichtlich des UV-Schutzes entspricht. Um dieses Kabel zu
verwenden, muss es vollstandig vor jeglicher UV-Belastung geschitzt werden. Das ,LiYCY (TP) 12x2x0,25" Kabel
kann nur verwendet werden, wenn diese Anforderungen erfullt sind:

* Das Kabel muss in einem geeigneten Kabelkanal verlegt oder mit einem geeigneten Schrumpfschlauch
und optional mit einem geeigneten Geflechtschlauch ummantelt werden.

*  Die Kabeleinfiihrung am Anschlusskasten des ILAT-X000-EX In-situ-Laser-Analyzers und am HMI muss mit
einem geeigneten Schrumpfschlauch abgedeckt werden.

* Achten Sie auBerdem auf die in IEC 60079-14 festgelegten Bedingungen.

Wenden Sie sich an M&C, um weitere Informationen Uber Kabelalternativen zu erhalten
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12.2 Ex-d-zertifizierte Kabelverschraubung mit Epoxidharz fiir Langsdichtigkeit

Das Gehduse des HMI, in dem sich die elektrischen Anschlisse befinden, ist als Ex-d-Gehause zertifiziert. Die
Kabelverschraubung des HMI-Gehauses muss mit Epoxidharz abgedichtet werden, um die Schutzart IP6X fUr
staubexplosionsgefahrdete Bereiche zu erreichen, und muss verhindern, dass Gas oder Dampf durch die Lucken
zwischen den einzelnen Adern des Anschlusskabels (nicht langsdichtes Kabel) eindringen kann.

Es durfen nur Kabelverschraubungen verwendet werden, die nach EN60079-1/IEC60079-1 zertifiziert sind und die
Dichtheit nach EN60079-14 Anhang E/ IEC60079-14 Anhang E fur nicht ldngsgedichtete Kabel erfUllen. Fur
langsgedichtete Kabel gentigen nach EN60079-14 geprufte Kabelverschraubungen, die nach EN60079-1 (db)
zertifiziert sind.

Fir jede einzelne Kabeleinfihrung am Ex-d-Geh&use darf maximal ein fir den Einsatz in explosionsgefdhrdeten
Bereichen zertifiziertes Reduzierstlick verwendet werden. Alle Kabelverschraubungen mussen als druckfest ,db”
oder ,Db” und als staubexplosionsgeschitzt ,th" zertifiziert sein und mindestens die Schutzart IP66 aufweisen, die
der Kennzeichnung auf dem HMI-Geh&use entspricht.

Alle nicht benutzten Gerdtedffnungen missen mit einem zertifizierten Blindstopfen versehen werden, der
mindestens der Kennzeichnung auf dem HMI-Gehduse entspricht. Eventuell verwendete Kunststoff-
Gewindeschutzstopfen (Versandstopfen), die mit dem Gerat geliefert werden, missen bei der Installation ersetzt
werden.

Beispiele fur Kabelverschraubungen sind:

PXSS2K-REX von CMP Products:
o GroBe 25, 3/4" NPT, Teile-Nr. 25PXSS2KREXTRAS32, fiir einen dulleren KabelauBendurchmesser von
11,7 mm bis 20 mm.
e Nurin Kombination mit einem Reduzierstlick Typ 737 (3/4" NPT auf M 20): GréRe 20, M 20, Artikel-Nr.
20PXSS2KREXTEXS5) fur einen GesamtkabelauRendurchmesser von 6,5 mm bis 14 mm.

Wenden Sie sich an M&C fur weitere Informationen Uber geeignete Kabelverschraubungen.
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12.2.1 Installationshinweise fiir den Typ PXSS2K-REX

Die Kabelverschraubung PXSS2K-REX ist nur fir feste Installationen geeignet.
Achten Sie darauf, dass das Kabel sicher in der Kabelverschraubung befestigt
Hinweis ist, damit es nicht herausgezogen oder verdreht werden kann.
Die Kabelverschraubung PXSS2K-REX ist flr den Einsatz in staubexplosionsgefahrdeten Bereichen zugelassen. Die
Kabelverschraubung muss mit einem Epoxidharz abgedichtet werden, um eine Schutzart von IP6X und eine
Dichtigkeit besser als EN60079-14 Anhang E / IEC 60079-14 Anhang E zu erreichen.

Normalerweise ist die PXSS2K-REX Kabelverschraubung vormontiert und Teil der Lieferung.

Nicht vormontierte PXSS2K-REX Kabelverschraubung:

Lesen und befolgen Sie zur Montage der PXSS2K-REX-Kabelverschraubung
Warnung  genay die Anweisungen im Original-Handbuch des Herstellers. Das Original-

Herstellerhandbuch wird mit der Kabelverschraubung PXSS2K-REX geliefert.

Achten Sie darauf, dass die Drahte lang genug sind, um an die Klemmen im
Inneren des HMI-Gehduses angeschlossen zu werden.

Hinweis Das Schirmgeflecht des Kabels muss entflochten und zu einer einzigen Ader
zusammengeflgt werden. Verwenden Sie fir das Geflecht bis auf die letzten
10 mm einen geeigneten Schrumpfschlauch, lassen Sie aber zwischen dem
Aullenmantel des Kabels und dem Beginn des Schrumpfschlauchs 9 mm Platz,
damit das Epoxidharz in das Geflecht eindringen kann.

12.3 Anschluss der Klemmen innerhalb des HMI

Installieren, warten oder reparieren Sie das ILA HMI DCU10 EX nicht in
explosionsgefahrdeten Bereichen.

Offnen Sie den Anschlusskasten des In-situ-Laseranalysators und das
@A Gehause des HMIs nicht in explosionsgefahrdeten Bereichen.
Warnung

Wenn die Standardkonfiguration durch die Verwendung von nicht
spezifizierten und nicht von M&C genehmigten Komponenten oder Teilen
gedndert wird, verliert die Baumusterprifbescheinigung ihre Gultigkeit.
Reparaturen und Serviceleistungen mit Teilen, die nicht von M&C
spezifiziert sind, machen die EX-Bescheinigung ebenfalls ungultig.

Die Klemmen fur den Anschluss des HMI an die Stromversorgung, die innere Erdung und den Klemmenkasten
des In-situ-Laser-Analyzers befinden sich im Inneren des HMI. Die flr den Anschluss erforderliche Verkabelung
muss separat bestellt werden.

Erforderliches Werkzeug und Zubehor zum Offnen des HMI-Gehéduses und zum AnschlieRen der Kabel:
o Abisolierwerkzeug
e Isolierte Aderendhiilsen fir Kupferlitze mit einem Querschnitt von 0,25 mm?, Aderendhiilsenstiftlinge
8 mm
e Crimp-Ringkabelschuh mit einem Querschnitt von 4 mm? M5 oder N10-24 UNC
e Schrumpfschlauch zur Abschirmung des Kabels
o Crimpzange fur isolierte Aderendhdlsen
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Crimpzange fur Ringkabelschuhe

SechskantschlUssel (GroBe 1,5) fur den Gewindestift, der den Deckel des Gehauses sichert
SechskantschlUssel (Groe 2) zum Losen der Befestigungsschrauben
Schlitzschraubendreher (GréRe 0,4 x 2,5 mm) zum Offnen der Klemmen
Schlitzschraubendreher (GroRe 1,2 x 8 mm) fir den Anschluss der inneren Erdung

Gehen Sie wie folgt vor, um das HMI-Gehause zu 6ffnen:

1.

2.

Losen Sie die Madenschraube an der Vorderseite des HMI-Gehauses, mit der der Deckel befestigt ist, mit
einem SechskantschlUssel (Grof3e 1,5). Die Madenschraube muss nicht entfernt werden.

Schrauben Sie den Deckel gegen den Uhrzeigersinn ab und nehmen Sie ihn aus dem HMI-Gehaduse. Im
Inneren des HMI-Gehduses befindet sich das Display mit der Leiterplatte. Die Leiterplatte ist durch vier
Passschrauben mit dem HMI-Gehause verbunden.

@ Platine mit Display
@ Befestigungsschrauben zum Halten der Platine (Anzugsdrehmoment: 0,65 N m)

Abbildung 12: Platine und Display im HMI-Geh&use

3.

26

Die Platine mit dem Display kann um 180° gedreht werden.
Achten Sie auf die Ausrichtung Ihres Displays. Setzen Sie das Display in der

Hinweis gleichen Position ein, in der Sie es entfernt haben.

Losen Sie die vier Befestigungsschrauben mit einem Innensechskantschlissel (GroBe 2). Um die
Befestigungsschrauben wieder anzuziehen, benétigen Sie ein Anzugsmoment von 0,65 N m. Entfernen
Sie die Befestigungsschrauben und legen Sie sie beiseite. Die Platine ist mit den elektrischen Anschlissen
verdrahtet. Klappen Sie die Platine mit dem Display nach oben oder zur Seite. Im Inneren des HMI-
Gehduses befinden sich die elektrischen Anschliisse.
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| PN
@ Verbindung zur Erde (zum Anschluss von zwei Ringkabelschuhen)
@ Klemmen fir elektrische AnschlUsse: MTP1.5/S; MTP1.5/S-PE

Abbildung 13: Anschliisse im Inneren des HMI-Gehauses ( Platine nicht abgebildet)

Bereiten Sie die Drahte vor und schliel3en Sie sie an:

1. Verwenden Sie ein Abisolierwerkzeug, um die Drahte auf eine Ldnge von 8 mm abzuisolieren.

2. Schieben Sie eine isolierte Aderendhllse Uber jede abisolierte Ader und befestigen Sie diese mit der
Crimpzange. Die Prifanforderungen nach DIN 46228 Teil 4 mussen erfullt sein.

3. Verdrillen Sie die entsprechenden Paare erneut (1&2; 3&4; 5&6 usw.)

4. Die PIN-Belegung ist der folgenden Tabelle zu entnehmen.
Dricken Sie den Schlitzschraubendreher (Groé8e 0,4 x 2,5 mm) auf den integrierten
Betatigungsdruckknopf, um die Klemmen zu 6ffnen. Fihren Sie die Drahte so weit wie mdglich in die
Anschlussoffnung des Klemmenblocks ein.

Schlieen Sie die Dréhte gemal der folgenden Tabelle an die Klemmen an:

PIN Farbe Funktion

1| weils 4-20mA OUT 4 |-

2 | braun 4-20mA OUT 4 |+

3| grin 4-20mA OUT 3 I-

4| gelb 4-20mA OUT 3 |+
5|grau 4-20mA OUT 2 |-

6 | pink 4-20mA OUT 2 |+

7 | blau 4-20mA OUT 1 |-

8| rot 4-20mA OUT 1 I+

9 | schwarz 4-20mA IN 2 Meas.
10 | violet 4-20mA IN 2 +15V/GND
11| grau-pink 4-20mA IN 1 Meas.
12 | rot-blau 4-20mA IN 1 +15V/GND

13 | weil3-griin Relay 1IN V-
14 | braun-griin Relay 1IN V+
15 | weil3-gelb Relay 2 IN V-
16 | gelb-braun Relay 2 IN V+
17 | weil3-grau Relay 1 OUT V+
18| grau-braun Relay 1 OUT V-
19 | weil3-pink Relay 2 OUT V+

20 | pink-braun Relay 2 OUT V-
21 | weil3-blau +24V
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PIN Farbe Funktion
22 | braun-blau Ground power supply
23 | weill-rot CANH
24 | braun-rot CANL

Tabelle 8 Elektrische Anschlussklemmen im HM/-Gehduse

Verbinden Sie die Abschirmung des Kabels mit der Erde (siehe Abbildung 13):
Der Erdungsanschluss verbindet zwei Ringklemmen mit der Erde. Die erste Ringklemme ist bereits angeschlossen.

1.
2.

Der Querschnitt des Erdungsanschlusskabels betragt AWG 12 (4 mm?).

Schieben Sie einen AWG12-Crimp-Ringkabelschuh M5 oder N10-24 UNC Uber die Einzelader und
befestigen Sie ihn mit der Crimpzange fur Ringkabelschuhe. Die Priifanforderungen nach DIN 46228 Teil
4 mussen erfullt sein.

Losen Sie mit einem Schlitzschraubendreher (Gré3e 1,2 x 8 mm) die Schraube fUr die Verbindung zur
Erde. Dadurch wird die erste Ringklemme gel®st.

Setzen Sie die erste Ringklemme und die neue Ringklemme ein.

Ziehen Sie die Schraube fur den Erdungsanschluss mit einem Schlitzschraubendreher (GréBe 1,2 x 8 mm)
fest (4,5 Nm).

Die Abschirmung des Kabels muss auf beiden Seiten des Kabels angeschlossen werden (EMV-Anforderung).
Schlie3en Sie das HMI-Gehduse:

1.

12.4

Klappen Sie die Platine mit dem Display wieder auf die elektrischen Anschlisse. Verwenden Sie einen
SechskantschlUssel (GroRe 2), um die vier Montageschrauben zu befestigen.

Zum Anziehen der Montageschrauben bendtigen Sie ein Anzugsdrehmoment von 0,65 N m.
Schrauben Sie den Deckel wieder auf das HMI-Gehause (im Uhrzeigersinn).

Ziehen Sie den Gewindestift an der Vorderseite des HMI-Gehduses mit einem Sechskantschlissel (Grol3e
1,5) an, um den Deckel zu befestigen.

Anschluss des Potenzialausgleichs an das HMI-Gehduse

Der Schutz- und Potentialausgleichsleiteranschluss des HMI muss gemal3 den Anforderungen von IEC 60079 ff,,
IEC 61439 ff. und IEC 60364-5-54 geerdet sein.

Der Anschluss fur den Potenzialausgleich befindet sich an der Seite des HMI-Gehduses. Der Anschluss ist ein
Crimp-Ringkabelschuh mit einer Sicherungsscheibe.

@ Anschluss fir Potentialausgleich mit Crimp-Ringkabelschuh und Sicherungsscheibe

Abbildung 14: Anschluss fiir Potentialausgleich

28
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Die folgenden Werkzeuge werden bengétigt:
e Drehmoment-Schlitzschraubendreher
e Crimpzange fur Ringkabelschuhe

Gehen Sie zum Anschluss des Erdungsdrahtes wie folgt vor:
1. Losen Sie die Schraube, die den Crimpring halt, und die Sicherungsscheibe.
2. Der Querschnitt des Erdungsdrahtes muss mindestens 4 mm? betragen. Stecken Sie den Erdungsdraht in
den Crimpring und verwenden Sie eine Crimpzange fir Ringkabelschuhe, um ihn zu befestigen.
3. Schrauben Sie den Crimpring mit dem angeschlossenen Draht und der Sicherungsscheibe wieder auf das
HMI-Gehause. Das Drehmoment der Schraube (N10-24 UNC - Lange 0,25") betrdgt 4,5 N m.

13 Inbetriebnahme des HMI

Der Startvorgang dauert etwa 3 Minuten. Beim Starten wird zunachst ,Initialisierung” angezeigt. Dann flihrt das
System einen Selbsttest durch. Anschliel}end geht das System in den ,Ruhezustand” Uber. Wenn das System auf
automatische Messung eingestellt ist, startet es die Messung direkt, nachdem es sich im Ruhezustand befindet.
Wenn das System einen Fehler oder eine Warnung aufweist, wird der Bildschirmschoner deaktiviert.

Das Wort ,Messung”, das in einem bestimmten Intervall angezeigt wird, weist auf einen ordnungsgemafen
Betrieb hin. In diesem Fall luft das System ohne jegliche Warnung oder Fehler.

14 AuBerbetriebnahme

FUr die AuBerbetriebnahme des HMI sind keine besonderen MalRnahmen zu treffen.

15 Wartung und Reparatur

Elektrostatische Entladungen kénnen in explosionsgefdhrdeten Bereichen als
Zandfunken  wirken.  Vermeiden Sie elektrostatische  Aufladung  der

Achtung Gehduseoberfliche durch Reibung. Reinigen Sie das Gerdt nicht mit einem
trockenen Tuch.

Nacharbeiten oder Reparaturen an den druckfesten Verbindungen sind nicht
zuldssig.

&

Die Wartungsintervalle hdngen von den Prozess- und Systembedingungen in Ihrer Anlage ab. Der QA/QC-Plan
der Anlage sollte die Haufigkeit der Wartung festlegen und auf der Grundlage lhrer Betriebsabldufe aktualisiert
werden.
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Wartungsarbeiten an Gerdten fir den Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen

mussen den entsprechenden nationalen Normen Uber ,Vorschriften fur elektrische

Anlagen in explosionsgefahrdeten Bereichen” entsprechen. Aullerdem mdissen alle
Warnung Sicherheitshinweise und Beschreibungen in diesem Handbuch beachtet werden.

Vor jeder Montage, Wartung oder Demontage ist die Stromzufuhr zu unterbrechen.

Sollte das HMI defekt sein, senden Sie das Gerat bitte zur Reparatur an M&C TechGroup GmbH.

15.1 Reinigung

Das HMI sollte in angemessenen Zeitabstanden Uberprift werden. Staubschichten von mehrals 5 mm [ca. 0,2"]
mUssen sofort entfernt werden.

A Um statische Aufladung zu vermeiden, reinigen Sie das Gerat immer mit einem
Warnung feuchten Tuch.

16 Entsorgung

Am Ende des Lebenszyklus unserer Produkte ist es wichtig, dass Sie die nicht mehr gebrauchsféhigen elektrischen
und nicht elektrischen Geréte ordnungsgemafl entsorgen. Um unsere Umwelt zu schiitzen, befolgen Sie bitte die
Regeln und Vorschriften lhres Landes in Bezug auf Recycling und Abfallmanagement.

17 Anhang

17.1  Analysator-/HMI-Anschliisse

Elektrischer Anschluss: In-situ-Laser-Analysator-
Klemmenkasten an HMI-Klemmen im Inneren des
Pin | Gehduses Beschreibung
1| Erdung
2| +24V Netzversorgung 24 V +10 %; 10 W
11| CANH CAN-Bus-Kommunikation

12 | CANL

Tabelle 9 Elektrische Klemmen zum Anschluss an das HM/

30 ILAHMIDCU10 EX | 1.00.00 www.mc-techgroup.com



MeC-

Embracing Challenge

INH

T

"UBPUNQJIA 9pJTJ Jap HW UIIAS USPIAQ JNE puUls USSUNWIIYISAY 3Ip pun Jwiydsasd puls [9gey 3|y

¥
FI2qen
| 1292y 5219p1aas + sayupiap
LAl B e T -
_— !
&« 1aqey |
—— 2p43
I8, !
Tl SR St o ____ 1
|
ﬂ Pmmmmm e m -ASNY Z Stefey | NI3 siej2y
||||||| v1aqey 1
aI._” 29y $313pJaad + say|upIap +ASNY Z SIEjaY | + 3ungi051aAp slejaY

-A SNV T SieRy

+ASNY T5E13Y

+ANIT TsIERY

1qey s913piaas + sayIIpIaA

-ANI3 ZSIeI3Y

Flagey

+ANIF TSIE[2Y

1992) 5219p423F + sayUpIIA

“A NI T s1ej3y

AND/AST+ T NI VWOZ-¥

Bunssay T NI3 YWOZ-¥

rieqen

ANS/AST+T NIT YWOT-¥

|9 SIapaaaE + saypupIan,

BunssalN 7 NI3 YWOZ-

Fiage

+ T SNY YWOoZ-+

[2qe) 5913pJ2as + say|upIap,

-1TSNY YWwoz-v

ri=qey

+ T SNY YW+

|2qey $213p1aa3 + Say|LUPIA

-1 TSNV YWoZ-¥

SNV sieay

umd - gr- (g) +x4

URIS/S)Iam — £7 - (1) -XY

2BuBl0- 7 - (0T) +X1

aBuelofgem - T[ - (TT) -X1

W SBYSH

9 587SH

INYD

HNWD

UOIIENUIZUOY +| YWOZ-t

JAENER
|3qey sayapuaad + S|P

UOIBIIUSZUOY -| YWOZ-¥

UOISSIWSUEI] +| YWOT-¥

113923
|agey sa18puaaa + 58]]|LIPIaA,

UQISS|LUSUBL -| YWOZ-17

AP+

1agey

+1ESNY VWoZ-t

|9qe) S919p13a3 + SAY|LRIAA

- €SNV YWozZ-¥

FIRqE

+ 7 SNV YWOT-F

[3gE) $21apIaas + say|UpIaA

-l 7 SNV YWoZ-¥

SUNBIosIaAZIaN 43P Bunpa]

105U3S

-yanug

£ (992
|agey saiapJaad + 5oyl pJap|

Josuas
-imesadwa]

- T |

] (e sa30p1938 + sy piay|

T [39=d
|2gey $332pJ228 + $23|LIPI3A

ayesq
rCOMY aupazul
reomy r1eqe)
TCOMY € 19983
TCOMY [AC0 |
YIOMY T[39ex
TaE|
|2gey sajapiaad + s23)|upia [—
||||||||||||||||||||| 12
£ =1 [
[3qe) s312pd=38 + s UpaA ]
6T
Teqen| °F
|agey saapuaad + sayupaan [T
TTegen
|2qey sa1pdaad + sa1||Lpan ]
€1
T
B
e T R ey JojesAjeuy

uatosuasyonig/-anjesadwa) anIPY — assn|yasuy-|IAIH/-101esAjeuy

Analysator/HMI-Anschliisse - aktive Temperatur-/Drucksonden

Abbildung 15

31

ILAHMIDCU10 EX | 1.00.00

www.mc-techgroup.com



MeC-

Embracing Challenge

"USPUNQJAA 3pJT J3P HW UNISS UBPISY JNe puls uaSunwuiydsgy a1p pun 1uIYasad puis [agey 3y

www.mc-techgroup.com

Temperatur-/Drucksonden

a1yeiq
PCOMY aujazull
PZOMY E12qe)
rZOMY zl=2qe)
TZOMY T=qe)
id
ve
P 12qed
1 |2qey smaps=ad + ey upian
Al e e R -
— !
1
&« 12923 1 api3 [ TrEgE| &
| 19gey seiepuad + say|pae, ! F
e e S i/ o
— 1 _—
Rl N A SNV T stefy 1 H NI3 siejay
12qe b e ]
ﬂ |aqey saapiaad + saY||UpIaA ASOY Z SIERY “ 1 +Bunfiosiaapsiepy b mm |2qey satepaad + sayupIaA ==
B 1 6T
1
— 1 sigja —
b — -A SNV T Siej2y ! 1 SNV ste=y
r13ey o | Taes| o
|; 1398y 5313pIa38 + SIY|LPASA TASOY T SiEoN “ 1 UniB - or-(5) +xy |5qey 5239p1933 + SaY|LPI3A,
||||||||||||||||||||| 1 I R g g . g
— " “ unE/gEam - Er- (P} Xd ke e s e e e e e e e — e !
9 e mmm e +ANIIZS o I
] ey S313pu238 + 3N LPIAA ! I a8ue.o - z( - (0T} +xL [EETNERY:
ST “ANI3 T slejay “ 1
1 | " aduesofgem—1r-(ITbwL. oo ———————————————— -
siefa
7T e +ANIT T S|y I | _ REEE] T
1 1ogey sa1apuaad + sayjLUpian I 1 ¥ 58Sy |agey sa1apiaal + sa)j|uplsp =
IWH 1 S -ANI3 T SIE[3Y 1 ' T €1
— . ! 8 581y —
+ T NI3 VWoz-
a1 ANO/AST+ T NI3 VWOZ-¥ o [ Tes) O JojesAjeu
—— 1 1 INYD |2qey| sa18pIaad + say|uplan = 1 |euy
1T 8UnssalAl T NI3 YWOZ-F 1 1 _ T
e ! [ HNYD _—
+ woz- I
ot T AND/AST+ T NIT YWOZ-¥ . L] O
— a | UONEIIUBZUOY +] VWO _—
N |agey sa2piead + sal||lpap P ——— ! |2qe)| 5319pIaad + 531 [IPI3A s
— “ UBPENUIZUDY -] YWOZ-F R
+ Wz~
& 7 |38y 11 snvvuioey 1 Tisqex| B
4 |2qe)| 5212pJaa8 + sa3|lLIpJaA TSy Y0z p 1 UQISSIUISUBLL +| YWOZ-t |5qey sa13pInad + saq|UpIsp 4
| - 1
— " UOISSILUSURL | -] YWOZ-t7 _ e
9 v iegen + € SNY YWozZ-¥ H ¢ ey 9
4 12qe3) s212pIad + s23|lUpIA e N ATt ; |29 s332pazad + saYLPIAA 4
_— SungiosiaaziaN 1ap Sunp.3 Josuas —
¥ +1 €SNV VWOZ-¥ -pria _ +
12983 Josuss + Z [3983
4 |aqey) 5313p1398 + saY|LPIAN FPpT mersdusy ] 5319pIaa8 + S31||UPI3A| 4
— ]
z TTs9En 17 SNYVWozTY e
190 $333p12ad + $3Y|LIpIap 129 s332p1328 + 21
T -l 7 SNV yYWoZ-+# T

ILAHMIDCU10 EX | 1.00.00

usse — passive

Analysator/HMI-Anschlii

ualosuasyaniq/-anjesadwa] anissed — assn|yasuy-|IAIH/-101eshjeuy

Abbildung 16
32



17.2 Trouble Shooting Codes auf dem HMI
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Die meisten, der auf der HMI angezeigten Codes, beziehen sich auf den In-situ-Laser-Analyzer. Der
hervorgehobene Code gilt nur fur die HMI.

Thermistors der Laserdiode zu
Uberpriifen.

M&C-
Problem/Anzeige | Mogliche Ursache EEZLer- Uberpriifen/Aktion Service
notwendig
Sensorkopf (TDL- Keine Stromversorgung kontrollieren;
System) startet Uberprifen, ob das Stromkabel korrekt
/ Stromversorgung .
nicht angeschlossen ist.
Die Parameterdatei ist nicht lesbar.
) M&C-Service kontaktieren, um eine
Parameterdatei :
unlesbar 40 | Verbindung zum Datenserver X
herzustellen und das Problem zu
untersuchen.
Die Datenbank ist nicht lesbar. M&C-
Service kontaktieren, um eine
Datenbank unlesbar 41 Verbindung zum Datenserver X
herzustellen und das Problem zu
untersuchen.
Das FPGA arbeitet nicht richtig.
Sensorkopf (TDL- FPGA-Problem 50 | Sensorkopf flir mindestens 1 Minute
System) startet. abschalten und neu starten.
nicht vollstandig FPGA- Das FPGA kommuniziert nicht richtig.
Kommunikations- 57 Den Sensorkopf fir mindestens 1
problem Minute abschalten und neu starten.
FPGA-
Zeitlberschreitung 54 Die Erfassung dauerte ldanger als 30 s.
bei der Erfassung Die Analysator-Parameter kontrollieren.
aufgetreten
CAN-Bus arbeitet nicht korrekt. Den
CAN-Bus-Controller Sensorkopf fur mind. 1 Minute
funktioniert nicht 62 abschalten und neu starten.
Verwenden Sie die richtige CAN-Bus-ID
Die Temperaturstabilisierung der
Laserdiode ist nicht moglich. M&C-
Problem der Laser- Servi;e kontaktieren, um eine .
thermalisierung 1 Verbindung zur Wartungsschnittstelle X
herzustellen und/oder den Sensorkopf
offnen, um das Problem zu
System startet, aber
TDL misst nicht untersuchen.
Die Temperatur der Laserdiode ist
nicht korrekt. M&C-Service
Lasertemperatur 4 kontaktieren, um den Sensorkopf zu «
falsch offnen und den Anschluss des

www.mc-techgroup.com
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M&C-
Problem/Anzeige | Mogliche Ursache ::2Ieer- Uberpriifen/Aktion Service
notwendig
Die Laserdiode gibt zu viel Leistung ab
oder die Referenz-Fotodiode hat ein
o Problem. M&C-Service kontaktieren,
Laseremission zu : ) )
hoch 11 um eine Verbindung mit der X
Wartungsschnittstelle herzustellen
und/oder den Sensorkopf zu 6ffnen,
um das Problem zu untersuchen.
Die Laserdiodentemperatur ist zu
Lasertemperatur zu 5 niedrig (T < 10 °C) fir eine
niedrig ordnungsgemalle Thermalisierung.
Sondentemperatur Uberprifen.
FPGA-Temperatur zu Die oFPC—]A—Temperatur ist zu niedrig (T
o 52 | <0°Q). Sensorkopftemperatur
niedrig . .
Uberpriifen.
PCB-Temperatur zu D|eOPCB—Temperatur ist zu niedrig (T < -
o 55 10 °C). Sensorkopftemperatur
niedrig . -
Uberprifen.
Die Sensorkopftemperatur ist zu
iiﬁggﬁ?pﬁemperat“r 60 | niedrig (T < -40°C).
9 Sensorkopftemperatur Uberprifen.
Die Temperatur der Laserdiode ist zu
Lasertemperatur zu hoch (T > 80 °C) fUr eine
3 - .
hoch ordnungsgemalle Thermalisierung.
Sondentemperatur Uberprifen.
FPGA-Temperatur zu Die EPGA—Temperatur ist zu hoch (T >
53 120 °Q). Sensorkopftemperatur
hoch . )
Uberpriifen.
i Die PCB-Temperatur ist zu hoch (T > 85
PCB-Temperatur 2u 56 | °0). M&C-Service kontaktieren, um die X
hoch
Sensorkopftemperatur zu checken.
Die Sensorkopftemperatur ist zu hoch
Sensorkopftemperatur 61 (T > 80 °C). M&C-Service kontaktieren,
zu hoch um die Sensorkopftemperatur zu
checken.
H‘MI funktioniert Falsche CAN-Bus-ID Verwenden Sie die richtige CAN-
nicht Bus-ID.
sonne heizt den' Schiitzen Sie den Sensorkopf vor
Sensorkopf auf einer . .
. asymmetrischer Sonneneinstrahlung.
Seite auf
Schlechte
) Ausrichtung des 10 | Den Strahl neu ausrichten.
Geringe
. Laserstrahls
Transmission Kein Spulgas => Optik
ist schmutzig 10 | Optik reinigen.
. Optik reinigen und den M&C-Service
Mit Staub 10 | wegen eines Staubfilters an der Sonde

verunreinigte Optik

kontaktieren.

34
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Problem/Anzeige

Mégliche Ursache

Fehler-
code

Uberpriifen/Aktion

M&C-
Service
notwendig

Laseremission ist zu

Die Laserdiode gibt zu wenig Strom ab
oder die Referenz-Fotodiode hat ein
Problem. Verbindung zur Wartungs-

L 10 :
niedrig schnittstelle herstellen und/oder
offnen Sensorkopf 6ffnen, um diesen
zu untersuchen.
Das System wurde mit
dem Spulgasstrom .
0 System ohne Spilgasdurchfluss
kalibriert und der yoter U9
. kalibrieren.
Spulgasstrom wurde
gestoppt.
Leckage zwischen
Pufferzone und Druck in der Pufferzone prifen und
Prozesszone bei zu Dichtung zwischen Prozesszone und
niedrigem Druck in Pufferzone ersetzen.
der Pufferzone
) Geeigneten Drucksensor verwenden,
Prozessgasdruck nicht i .
um eine genauere Kompensation des
korrekt :
Messsignals zu erhalten.
Prozessgasdruck zu
Messs]gna| 7U hoch . . 120 Prozessgastemperatur anpassen.
niedrig
Prozessgasdruck zu
121 | Prozessgastemperatur anpassen.
hoch
Geeigneten Temperatursensor
Prozessgastemperatur /112 verwenden, um eine genauere
nicht richtig Kompensation des Messsignals zu
erhalten.
Prozessgastemperatur
. g P 110 | Prozessgastemperatur anpassen.
zu niedrig
Prozessgastemperatur
g P 111 | Prozessgastemperatur anpassen.
zu hoch
Prozessgastemperatur
aufBerhalb des Prozessgasdruck anpassen.
Bereichs
Spulgasdurchfluss ist
zu hoch und . -
- Spulgasfluss wie im Handbuch
verdrangt das zu . .
beschrieben einstellen.
messende Gas aus der
Messzone.
Leckage zwischen . .

. Die Dichtung zwischen Pufferzone un
Messssignal Pufferzone und Prgzescsz;%egersetszcerf ufferzone und
zu niedrig Prozesszone '

Verwenden Sie einen geeigneten
Prozessgasdruck nicht Drucksensor, um eine genauere
korrekt Kompensation des Messsignals zu
erhalten.
Prozessgasdruck zu
niedrig g 120 | Prozessgastemperatur anpassen.
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M&C-
Problem/Anzeige | Mogliche Ursache :22:% Uberpriifen/Aktion Service
notwendig
Prozessgasdruck zu 121 | Prozessgastemperatur anpassen.
hoch
Geeigneten Temperaturflhler
Prozessgastemperatur 112 verwenden, um eine genauere
ist nicht korrekt Kompensation des Messsignals zu
erhalten.

Prozgssgastemperatur 110 | Prozessgastemperatur anpassen.

zu niedrig

Prozessgastemperatur 111 | Prozessgastemperatur anpassen.

zu hoch

Prozessgastemperatur

auBerhalb des Prozessgasdruck anpassen.

Bereichs

Verwendung eines

falschen Druckreglers Korrekten Druckregler ohne Entliiftung
Spulgasbedarf (mit Entliftung statt verwenden.
zu hoch ohne Entliftung)

Leckage am M&C-Service kontaktieren, um den O- y

Sensorkopf Ring zu ersetzen

Tabelle 10 Troubleshooting am System

Bei unerwarteten Betriebszustanden wird zwischen kritischen Fehlern, die eine Messung nicht zulassen, und
Warnungen, bei denen die Messung fortgesetzt wird, unterschieden.

ID (0-255)

Name

Beschreibung

Problem der Laser-
thermalisierung

Die Temperaturstabilisierung der Laserdiode ist nicht moglich. Verbindung
zur Wartungsschnittstelle herstellen und/oder den Sensorkopf 6ffnen, um
das Problem zu untersuchen.

Lasertemperatur zu
niedrig

Die Temperatur der Laserdiode ist zu niedrig (T < 10 °C) fur die
ordnungsgemafe Thermalisierung. Uberpriifen Sie die Sondentemperatur.

Lasertemperatur zu
hoch

Die Temperatur der Laserdiode ist zu hoch (T > 80 °C) fUr die
ordnungsgemale Thermalisierung. Uberpriifen Sie die Sondentemperatur.

Lasertemperatur
nicht korrekt

Die Temperatur der Laserdiode ist nicht korrekt. Offnen Sie den Sensorkopf
und Uberpriifen Sie den Anschluss des Laserdioden-Thermistors.

Laseremission zu

Die Laserdiode gibt nicht genug Strom ab oder die Referenz-Fotodiode hat
ein Problem. Verbindung zur Wartungsschnittstelle herstellen und/oder

10| niedrig Sensorkopf 6ffnen, um das Problem zu untersuchen.
Die Laserdiode gibt zu viel Strom ab oder die Referenz-Fotodiode hat ein
Laseremission zu Problem. Verbindung zur Wartungsschnittstelle herstellen und/oder
11| hoch Sensorkopf 6ffnen, um das Problem zu untersuchen.
Parameterdatei Es ist nicht moglich, die Parameterdatei zu lesen. Verbindung zum Fileserver
40 | unlesbar herstellen, um das Problem zu untersuchen.
Es ist nicht maglich, die Datenbank zu lesen. Verbindung zum Fileserver
41| Datenbank unlesbar | herstellen, um das Problem zu untersuchen.
Das FPGA kommuniziert nicht richtig. Sensorkopf fur mindestens 1 Minute
50 | FPGA-Problem abschalten und neu starten.
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ID (0-255) | Name Beschreibung

FPGA-

Kommunikations- | Das FPGA kommuniziert nicht richtig. Sensorkopf fir mindestens 1 Minute
51 | problem abschalten und neu starten.

FPGA-Temperatur | Die FPGA-Temperatur ist zu niedrig (T < 0 °C). Temperatur des Sensorkopfes
52 | zu niedrig Uberprufen.

FPGA-Temperatur | Die FPGA-Temperatur ist zu hoch (T > 120 °C). Temperatur des Sensorkopfes
53 |zu hoch Uberprufen.

FPGA-Zeitlber-

schreitung bei der

FPGA-Erfassung Die Erfassung dauerte mehr als 30 Sek. Die Analysator-Parameter
54 | aufgetreten kontrollieren.

PCB-Temperatur zu | Die PCB-Temperatur ist zu niedrig (T < -10 °C). Temperatur des Sensorkopfes
55 | niedrig Uberprufen.

PCB-Temperatur zu | Die PCB-Temperatur ist zu hoch (T > 85 °C). Temperatur des Sensorkopfes
56 | hoch Uberprufen.

Sensorkopf-

Temperatur zu Die Sensorkopftemperatur ist zu niedrig (T < -40 °C). Temperatur des
60 | niedrig Sensorkopfes Uberprifen.

Sensorkopf- Die Sensorkopftemperatur ist zu hoch. (T > 80 °C). Temperatur des
61 | Temperatur zu hoch | Sensorkopfes Uberprifen.

CAN-Bus-Controller | Der CAN-Bus funktioniert nicht richtig. Sensorkopf fir mindestens T Minute
62 | funktioniert nicht ausschalten und neu starten.

Tabelle 11 Troubleshooting — Fehlercode-Liste

ID (0-255) | Name Beschreibung
Der Messkanal empfangt nicht gentigend Strom. Die Sonde sendet entweder
nicht genug (Staub/Verunreinigung) oder ist falsch ausgerichtet. Richten Sie
Transmission zu die Sonde neu aus und/oder prifen Sie, ob das Fenster/der Retroreflektor
100 | niedrig verunreinigt ist.
Der Messkanal ist gesattigt. Er empfangt entweder zu viel optische Leistung
Messkanal oder der Kanal hat ein Problem. Verbindung zur Wartungsschnittstelle
101 | gesattigt herstellen und/oder den Sensorkopf 6ffnen, um das Problem zu untersuchen.
Qualitat der
Messung zu Die Qualitat der Messung ist zu niedrig. Verbindung zur Wartungsschnittstelle
102 | niedrig herstellen und das Spektrum Uberpriifen.
Gastemperatur zu | Die Gastemperatur ist zu niedrig (T < -40 °C). Die Messung kann ungenau sein.
110 | niedrig Gastemperatur erhdhen.
Gastemperatur zu | Die Gastemperatur ist zu hoch (T > 600 °C). Die Messung kann ungenau sein.
111 | hoch Gastemperatur reduzieren.
Gastemperatur-
sensor ist nicht Der Gastemperatursensor ist nicht angeschlossen. Standardmafig ist eine
112 | angeschlossen Temperatur von 20 °C eingestellt.
Gasdruck zu Der Gasdruck ist zu niedrig (P < 0 bar). Die Messung kann ungenau sein.
120 | niedrig Gasdruck erhohen.
Der Gasdruck ist zu hoch (P > 5 bar). Die Messung kann ungenau sein.
121 | Gasdruck zu hoch | Gasdruck reduzieren.

www.mc-techgroup.com
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ID (0-255) | Name Beschreibung
Gasdrucksensor ist
nicht Der Gasdrucksensor ist nicht angeschlossen. Standardmaél(3ig wird ein Druck
122 | angeschlossen von 1 bar gewahlt.
CAN-Bus-Gerat
nicht Es ist kein CAN-Bus-Gerdt an den Sensorkopf angeschlossen. Ein CAN-Bus-
150 | angeschlossen Gerdt an den Sensorkopf anschlieBen.

Tabelle 12 Troubleshooting - Liste der Warncodes
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17.3 Zertifikate

IBExU Institut fiir Sicherheitstechnik GmbH
An-Institut der TU Bergakademie Freiberg

(1
(2]

(31
(4]

(51
(6]

(7]

(8]

[0

(10]

(1]

i [12]

EU-BAUMUSTERPRUFBESCHEINIGUNG

Gerate und Schutzsysteme zur bestimmungsgemaRen Verwendung
in explosionsgefahrdeten Bereichen, Richtlinie 2014/34/EU

EU-Baumusterprifbescheinigung Nummer IBExU24ATEX1067 X | Ausgabe 0

Produkt: Anzeige- und Bedieneinheit
Typ: ILA HMI DCU10 EX

Hersteller: M&C TechGroup Germany GmbH

Anschrift: Rehhecke 79
40885 Ratingen
GERMANY

Dieses Produkt sowie die verschiedenen zuldssigen Ausfihrungen sind in der Anlage zu dieser
Bescheinigung sowie den darin aufgefuhrten Unterlagen festgelegt.

IBExU Institut fur Sicherheitstechnik GmbH, notifizierte Stelle mit der Nummer 0637 in
Ubereinstimmung mit Artikel 17 der Richtlinie 2014/34/EU des Europaischen Parlaments und des
Rates vom 26. Februar 2014, bestétigt, dass dieses Produkt die wesentlichen Sicherheits- und
Gesundheitsanforderungen fur die Konzeption und den Bau von Produkten zur bestimmungsgemaien
Verwendung in explosionsgefahrdeten Bereichen aus Anhang Il der Richtlinie erfllt.

Die Untersuchungs- und Prifergebnisse werden in dem vertraulichen Prifbericht |B-24-3-0043
festgehalten.

Die Beachtung der wesentlichen Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen wurde in
Ubereinstimmung mit folgenden Normen gewahrleistet:

EN IEC 60079-0:2018 EN 60079-1:2014 EN 60079-31:2014
Hiervon ausgenommen sind jene Anforderungen, die unter Punkt [18] der Anlage aufgelistet werden.

Ein ,X“ hinter der Bescheinigungsnummer weist darauf hin, dass das Produkt den besonderen
Bedingungen fur die Verwendung unterliegt, die in der Anlage zu dieser Bescheinigung festgehalten
sind.

Diese EU-Baumusterpriifoescheinigung bezieht sich ausschlieBlich auf die Konzeption und den Bau
des angegebenen Produktes. Fur den Fertigungsprozess und die Bereitstellung dieses Produkts
gelten weitere Anforderungen der Richtlinie. Diese fallen jedoch nicht in den Anwendungsbereich
dieser Bescheinigung.
Die Kennzeichnung des Produktes muss Folgendes beinhalten:

& 112G ExdbliC T6 Gb & 12D ExtbIlC T85 °C Db

-40°C=<T,<+65°C

IBExU Institut far Sicherheitstechnik GmbH Tel.: +49(0)3731 3805-0
Fuchsmuahlenweg 7 jes—— Fax: +49 (0)3731 3805-10
09599 Freiberg, GERMANY iy

ok

Dr.-Ing. P. Cimalla 2% siegel 0/ Freiberg, 12.02.2025

Bescheinigungen ohne Siegel und
Unterschrift haben keine Giiltigkeit
Bescheinigungen durfen nur volistandig
und unverandert vervielfaltigt werden

F<d,
1k ¥ Ny
VT

(notifizierte Stelle Nummer 0637)

Seite 1/2
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IBExU Institut fiir Sicherheitstechnik GmbH
An-Institut der TU Bergakademie Freiberg

11  EU-TYPE EXAMINATION CERTIFICATE - TRANSLATION

[2]  Equipment and protective systems intended for use
in potentially explosive atmospheres, directive 2014/34/EU

[38] EU-Type Examination Certificate Number IBEXU24ATEX1067 X | Issue 0

[4] Equipment: User Interface

Type: ILA HMI DCU10 EX
[5] Manufacturer: M&C TechGroup Germany GmbH
[6] Address: Rehhecke 79

40885 Ratingen

GERMANY

[71  This product and any acceptable variation thereto are specified in the schedule to this certificate and
the documents therein referred to.

[8] IBExU Institut fir Sicherheitstechnik GmbH, Notified Body number 0837 in accordance with Article 17
of Directive 2014/34/EU of the European Parliament and of the Council, dated 26 February 2014,
certifies that this product has been found to comply with the essential health and safety requirements
relating to the design and construction of products intended for use in potentially explosive
atmospheres given in Annex Il to the Directive.

The examination and test results are recorded in the confidential test report 1B-24-3-0043.

} [9] Compliance with the essential health and safety requirements has been assured by compliance with:
‘ EN IEC 60079-0:2018 EN 60079-1:2014 EN 60079-31:2014
Except in respect of those requirements listed at item [18] of the schedule.

[10] If the sign “X" is placed after the certificate number, it indicates that the product is subject to the
specific conditions of use specified in the schedule to this certificate.

[11] This EU-type examination certificate relates only to the design and construction of the specified
product. Further requirements of the Directive apply to the manufacturing process and supply of this
product. These are not covered by this certificate.

‘ [12) The marking of the product shall include the following:

& N2G ExdblIC T6 Gb & 112D Extb llIC T85 °C Db
-40°C<T.<£+65°C
IBExU Institut fur Sicherheitstechnik GmbH Phone: +49 (0)3731 3805-0
Fuchsmuhlenweg 7 — Fax: +49 (0)3731 3805-10
09599 Freiberg, GERMANY NVE DN

Certificates without seal and signature are

order b ) /./7 L= \ T not wvalid. Certificates may only be
( (L / \ duplicated completely and unchanged. In

) : 4 case of dispute, the German text shall
\ ) \ ¥ nrevail

Dr.-Ing. P. Cimalla =Seal -, Freiberg, 12.02.2025
(Notiﬁed-Bodyf number 0637)

Page 1/2
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IECEX Certificate
of Conformity

INTERNATIONAL ELECTROTECHNICAL COMMISSION
IEC Certification System for Explosive Atmospheres
for rules and details of the IECEx Scheme visit www.iecex.com

Certificate No.:
Status:
Date of Issue:

Applicant:

Equipment:

Type of Protection:

(for printed version)

Date:
(for printed version)

Optional accessory:

1. This certificate and schedule may only be reproduced in full.
2. This certificate is not transferable and remains the property of the issuing body.
3. The Status and authenticity of this certificate may be verified by visiting www.iecex.com or use of this QR Code.

IECEx IBE 24.0027X Page 1 of 3 Certificate history:
Current Issue No: 0
2025-02-13

M&C TechGroup Germany GmbH
Rehhecke 79

40885 Ratingen

Germany

User Interface type ILA HMI DCU10 EX

Flameproof enclosure "db" and protection by enclosure "th"

Marking: Ex db [IC T6 Gb
Ex tb IlIC T85 °C Db
40°C<Ty<+65°C
Approved for issue on behalf of the IECEx Dr.-Ing. Peter Cimalla
Certification Body:
Position: eputy Head epaftmgnt Certification Body
Signature: y . > ’\

2035 -02-13

09599 Freiberg
Germany

IBExU Institut fiir Sicherheitstechnik GmbH
Fuchsmiihlenweg 7

Certificate issued by:

www.mc-techgroup.com ILAHMIDCU10 EX | 1.00.00
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IECEX Certificate
of Conformity

. ™

Certificate No.: IECEx IBE 24.0027X Page 2 of 3
Date of issue: 2025-02-13 Issue No: 0
Manufacturer: M&C TechGroup Germany GmbH

Rehhecke 79

40885 Ratingen

Germany
Manufacturing
locaticns:

This certificate is issued as verification thal a sample(s), representative of production, was assessed and tested and found to comply with the
|EC Standard list below and that the manufacturer's quality system, relating to the Ex products covered by this certificate, was assessed and
found to comply with the IECEx Quality system reguirements. This certificate is granted subject to the conditions as set out in IECEx Scheme
Rules, IECEx 02 and Operational Documents as amended

STANDARDS :
The equipment and any acceptable variations to it specified in the schedule of this certificate and the identified documents, was found
te comply with the following standards

IEC 60078-0:2017 Explosive atmospheres - Part 0: Equipment - General requirements
Edition:7.0

|EC 6007%3-1:2014 Explosive atmospheres - Part 1. Equipment protection by flameproof enclosures "d"
Edition:7.0

IEC 80079-31:2022  Explosive atmospheres — Part 31: Equipment dust ignition protection by enclosure "t"
Edition:3.0

This Certificate does not indicate compliance with safety and performance requirements
other than those expressly included in the Standards listed above.

TEST & ASSESSMENT REPORTS:
A sample(s) of the equipment listed has successfully met the examination and test requirements as recorded in:

Test Report:
DE/IBE/ExTR24.0007/00

Quality Assessment Report:

DE/BVS/QAR17.0009/07

ILAHMIDCU10 EX | 1.00.00 www.mc-techgroup.com
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IECEX Certificate
of Conformity

|
Certificate No.: IECEX IBE 24.0027X Page 3 of 3
Date of issue: 2025-02-13 Issue No: 0
EQUIPMENT:

Equipment and systems covered by this Certificate are as follows:

The User Interface type ILA HMI DCU10 EX is used to operate, configure or diagnose the In-situ Laser Analyser type ILA1-X000-EX. It
consists of a separately certified explosion-proof housing with electronic components.

» Rated voltage: 24 V DC

Power input: max. 6 W

Analog output: 4 x 4-20 mA

Analog input: 2 x 4-20 mA

Relay output (max. 2): 80 V AC/DC, max. 120 mA
Relay input {(max. 2): 60 V DC

Ambient temperature range: -40 °C to +65 °C

SPECIFIC CONDITIONS OF USE: YES as shown below:
The User Interface must be protected against intensive electrostatic charging.

The used cable gland is only suitable for fixed installations. The cable must be effectively clamped to prevent pulling or twisting.

When selecting your own cable gland, please note that it must be suitable for an operating temperature of at least 75 °C. The thread size is
specified in the manual.

www.mc-techgroup.com ILAHMIDCU10 EX | 1.00.00

43



	1 Allgemeine Informationen
	2 Konformitätserklärung
	3 Gewährleistung
	4 Warnzeichen und Definitionen
	5 Sicherheitsanweisungen zur Nutzung des HMI in explosionsgefährdeten Bereichen
	5.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	5.2 Vernünftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung

	6 Anwendung und Beschreibung
	7 Technische Daten
	7.1 Optionen
	7.2 Technische Zeichnung
	7.3 Typenschild und Seriennummer

	8 Bedienung des HMI
	8.1 Menüführung
	8.2 Service-Menüführung
	8.3 Administrator-Passwort

	9 HMI-Display: Messungen
	9.1 Parameter
	9.2 Analogeingänge und -ausgänge (IOs)
	9.3 Status Einstellungen

	Hinweis
	Hinweis
	10 Warenempfang
	11 Montage
	11.1 Informationen zur ATEX-Installation
	11.2 Zünddurchschlagssichere Spalte an der druckfesten Kapselung des Ex-d-Gehäuses

	12 Anschluss des HMI an den In-situ-Laser-Analyzer
	12.1 Elektrische Kabel für den Anschluss des HMI an den In-situ-Laser-Analysator
	12.1.1 Alternative Kabelwahl

	12.2 Ex-d-zertifizierte Kabelverschraubung mit Epoxidharz für Längsdichtigkeit
	12.2.1 Installationshinweise für den Typ PXSS2K-REX

	12.3 Anschluss der Klemmen innerhalb des HMI
	12.4 Anschluss des Potenzialausgleichs an das HMI-Gehäuse

	13 Inbetriebnahme des HMI
	14 Außerbetriebnahme
	15 Wartung und Reparatur
	15.1 Reinigung

	16 Entsorgung
	17 Anhang
	17.1 Analysator-/HMI-Anschlüsse
	17.2 Trouble Shooting Codes auf dem HMI
	17.3 Zertifikate


